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' -  Sehr geehrte Damen und Herren,

ich  b i t te  S ie  um Verö f fen t l  i  ch  u  ng  des  nachfo lgenden Ar t i ke ls :

"Kanada -  re izvo l les  und wa ldre iches  Land - "

Am 18.02.1986 eröffnete die Sch utzgemei ns ch aft Deutscher l ,r lald - Ortsverband
Nidda und Umgebung -  ih ren  d ies jähr igen Verans  ta  I  tu  ngsk  a l  ender  mi t  e inem
Vortrag in dem Bürgerhaus von Ranstadt durch Herrn Peter Kraft,  Bezirks-
verbandsvors i  tzen der der Schutzgemeinschaft Deutscher l , lald.

Herr Kraft konnte hierbei den in gro8er Zahl erschienenen Interessenten über
d ie  von ihm und se inem Sohn gemachten  Er fahrungen und Er lebn isse  an läss l i ch
e ines  6  wöch igen Aufen tha l tes  in  Kanada ber ich ten .  Nach der  Anre ise  über
F rank fu rt-Düs se I dorf-London nach Toronto, v' ,obei das notwendigste Gepäck
im Rucksack mitgeführt wurde, war das erste Reiseziel der A1 gonqu i  n-Nati  onal -
park mit einer Größe von ca. 7000 Quadratki lometer.

.  r  Es  hande l t  s ich  be i  d iesern  Park  un  e in  re ines  Naturschutzgeb ie t ,  in  dem weder
Ho lznutzung noch d ie  Jagd ausgeübt  werden dar f .

-J

Gerade wegen des von Herrn Kraft Iebhaft und interessant gestalteten
Vor t rages  wurde dem Zuhörer  deut l i ch ,  da8 e in  derar t iges  " l Jber ' lebens t ra in ing" ,

bepack t  mi t  a l len  D ingen des  tä91 ichen Lebens,zwar  n i t  e rheb l i chen Anst rengungen
verbunden ist,  letztendl ich aber gerade wegen den gewonnenen Eindrücken bei
jedem Zuschauer  den k ind l i chen Wunsch au fkonmen 1 ieß,  g le iches  nachzuvo l lz iehen.
Je 20 kg Gepäck auf dem Rücken, wurde von den beiden "Kanadiern" eine 70 km
}ianderung bewält igt,  bei der die Naturgebundenheit besonders deutl ich wurde. Es
b l ieb  dem Beobachter  h ie rbe i  auch n ich t  vorborgen,  daß d ie  r ies igen l , , |a l  d f lächen
Kanadas n ich t  nur  g rün  s ind ,  sondern  auch h ie r  der  Schadsto f f  se in  l . | i r kungs-
fe ld  ge funden h  a t .
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- P!...rür.t.p.!t Ea!ü-itöachl. Sohrat!r V11t rtrütr. 6f76 ntdna-Erd-Eelrhmmn -

Dies  wurde h ie r  besonders  desha lb  deut l i ch ,  we i l  e ine  Durch fors tung der
I, la1 dgebiete angesichts der Größenverhältnisse nicht mö91 ich ist,  die
erkrankten Bäume daher nicht geschlagen werden und daher Schäden besonders
au gen fä l  I  ig  werden,

Aber nicht nur Schadstoffe sondern auch die heimische Tierwelt,  wie
be isp ie lswe ise  B iber ,  t ragen zu  e iner  Schäd igung des  Waldes  be i ,  was  besonders
anges ich ts  e iner  d iesbezü91 ichen D iare ihe  deut l i ch  wurde.

Vorn Algonquin Park ging die Reise dann nach Vancouver nahe des Pazif ischen
ozeans. Das Gebiet ähnelt hier der Fjordlandschaft Norwegens und überrascht
auf den Gebiet der Forstwirtschaft insbesondere dadurch, daB Aufforstungen
nicht vorgenormen, sondern grundsätzl ich der Natur überlassen werden, die
Holzwirtschaft durch private Unternehmen betr ieben wird und hierbei ganze
Gebie te  res t los  kah l  gesch lagen werden.

Darüber hinaus konnte angesichts der von Herrn Kraft gezeigten Dias festge-
stel l t  werden, daß wie auch in unseren einheimischen l , läl  dern in den Nebei-
regionen häufiger l . lal  dschäden auftreten.

Absch l ießend is t  anges ich ts  der  V ie lzah l  der  vorge führ ten  D ias ,  des  be-
geisternden Vortrages von Herrn Kraft und der insgesamt gewonnen Eindrücke
jeder zu bedauern, der sich diese Veranstaltung der Sch u tzgemei nsch aft
Deutscher !{ald 0rtsverband Nidda hat entqehen lassen.

Mit freundl i  chen Grüßen
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